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Josef Honner neuer Geschäftsführer
der Erlen bacher Schiffswerft
Die Erlenbacher Schiffswerft hat seit dem L. Oktober einen neuen
Geschäftsführer. In die neue DoppeLspitze mit Tiberius Kaiser wur-
de Josef Honner bestetlt. Der bisherige Prokurist und Betriebs[ei-
ter [öst den tangjährigen Geschäftsführer Josef Jakob ab. der sich
zum L. August offiziell jn den Ruhestand verabschiedet hat. Jakob
hatte sjch in den vergangenen beiden Jahren wegen einer Knie-
operation und mit vieL Resturtaub bereits aus dem Tagesgeschäft
zurückgezogen. So bLejbt für die Werftkunden attes wie gehabt:
Während sich der Anfang Januar 201,1, zum Geschäftsführer bestetL-

te Tiberius Kajser um das Neubaugeschäft jn 0steuropa kümmert,
ist Josef Honner für werfteigene Neubauten, Umbau- und Repa-
raturaufträge zuständig. ,,Die geänderten Befugnisse geben Hon-
ner freie Hand in sejnem Aufgabenbereich und unterstreichen, wie
wichtig dieser der Domarin-Gruppe ats Muttergese[[schaft der Werft
ist", erklärt Werftinhaber Johann Brunner. Sowohl Jakob als auch

Honner haben Ihre Karriere bej dem Vorgängerunternehmen, der
Bayerischen Schiffbaugesellschaft a[s Schlosser begonnen. Doch

während der im September 1982 in der Lehrwerkstatt angetretene
Honner, dessen Vater bereits auf der Werft a[s Schlosser tätig war,
seiner BerufswahL zunächst treu btieb und später dje Techniker-
schuLe mit Fachrichtung Maschinenbau absolvierle, stetLte Jakob
20 Jahre zuvor schnet[ fest: ,,Die Schtosserha[[e ist nichts für mich.
Als nach etwa vier Wochen der dama[ige Betrjebslejter kam und
uns Lehrlinge auf den Bedarf an Schjffbauern aufmerksam machte,
hab jch mich gleich gemetdet." Frejüch waren dje Zejten anders,
und Schjffbauer waren nicht besonders hoch angesehen. ,,Wir ha-
ben uns die Anerkennung der KoLlegen anderer Berufsgruppen auf
der Werft hart erarbeiten müssen", erinnert sich Jakob, der nach

Abschtuss der Ausbildung zehn Jahre jm Konstruktionsbüro arbei-
tete. Knapp 50 Jahre [ang hat Jakob auf der Werft gearbeitet. Seit
Mitte der 90er Jahre ats Geschäftsführer. In Zukunft wird er nur
noch geLegentfich vorbejschauen. ,,In einer der alten Hatlen kann
jch im Winter mein .Rentnerboot' pflegen", verrät der 65-Jährige.
Die Bedingungen für Honners Start sind gut: Bis ApriL stehen noch
etliche Reparaturen, Ver[ängerungen und Umbauten in den Auf-
tragsbüchern. Dank eines Großkunden und weiterer Anfragen sei

auch der HeLting-ZeitpLan für Sommer bereits in Vorbereitung.
I Christian Grohmann

Bundesverdienstkreuz für Heinz Hofmann
Der Lan gjä h ri ge Vorstand der MSG Mai nschifffa h rts-G enossenschaft ,

Heinz Hofmann, erhieLt am 15. November im Rahmen einer Feier-

stunde im Regierungspräsidium von Unterfranken in Würzburg das
Bundesverdienstkreuz 1. Klasse ver[iehen. In ihrer Laudatio wür-
digte die Staatssekretärin Katja Hessel vom Bayerischen Staats-
mjnisterium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technotogie
das jahrzehntetange unternehmerische und ehrenamtliche Wirken
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von Hofmann. A[s Vorstand der MSG habe Hofmann von 1986 bis
Ende 2007 für eine kontinuierliche Aufwärtsentwicktung der Ge-

nossenschaft zu einem bedeutenden deutschen sowie in Bayern
und auf der Donau zum beherrschenden Binnenschifftahrtsunter-
nehmen gesorgt. A[s VorstandsmitgLied des Bundesverbandes der
Deutschen Binnenschifffahrt (BDB) habe sich Hofmann seit 1987
sowie als dessen Präsident von 1998 bis 2007 auf Landes-, Bundes-
und europäischer Ebene erfo[greich für die Be[ange der Binnen-
schifffahrt eingesetzt, wobei ihm besonders der Ausbau des Mains,

des Main-Donau-Kanals und der Donau am Herzen [ag. Hofmanns
hervorragendes Engagement verdiene das Bundesverdienstkreuz
1. Ktasse. I Hans-Withelm Dünner

Babette Kusche stv.
Geschäftsführerin des ZDS

Zum L. November hat Rechtsan-
wältin Babette Kusche ihre Arbeit
als stetlvertretende Geschäfts-
führerin des ZentraLverbands der
deutschen Seehafenbetriebe e. V.

(ZDS) aufgenommen. Sie unter-
stützt ZDS Hauptgeschäftsführer
Ktaus Heitmann insbesondere in
den Bereichen Tarif- und SoziaL-

potitik sowie Umweltschutzpotitik
und Hafensicherheit. Sje fotgt Dr.

Martin Kröger, der bis Junj 2012
beim ZDS beschäftigt war und in
die Geschäftsführung des Verbands

Deutscher Reeder gewechsett ist.
Babette Kusche war bisher insbe-
sondere ats Geschäftsführerin des

Hamburgischen Anwa Ltsvere'ins e.V.

sowie ats selbstständige Rechtsanwättin vor a[Lem im Bereich Ar-
beitsrecht tätig. IDü
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